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(2794) 3 - 1 MmdMll l lMlss. Nr. 141«.
Amu k. " l . Kreisgerichtc Nlidolftwcrt ist

eine Ln u d c o g <>richtsr a t h ̂  stelle niit
dcn Bezügen dcr VIl. Naug^classe in Erledigung
getuüinieu.

Die Bewerber u>n diese Stelle haben ihre
gehörig dceuiueutierteu Gesuchs in welchen mich
die Keuntni^ der dmlschen uud dcr slovenischeu
Sprache nachzuweisen ist, iin uorschristsmäßigcn
Wege

b i s 2 1 . I n l i 1 8 8 9
hi^ramtS einzubringen.

Rudolfowcrt ani 3. Jul i I M ! .
K. l . Krcisgcrichts'Priisidinnl.

Gasthaus Amerika
in Gleinitz

morgen Sonntag den 7 Juli

l i -Ciert
Eintritt l o t s " 6 5 Vh\ . „ ,

7„ , , . , Kinder frei.

(mst\ Resuche empslchI t Sldl

T B = - ^ - r i i e T r . a " n :

Eine grosse

Wohnung
«mngeii Comfort ausgestaltet, ist' für

Michaeli zu vergeben;
S Ä » « 1 » « « Wohnungen in
b*r , in« H a u " » *"ch «ofort bezieh-
x _ - • ' (2Kor.) a -1

Laibacher
Deutscher Turnverein.

d e u t s c " h e n

J^dergarten- Feste
e i l l6ola5l!!nf '?e! l"HW» Ä"r Theilnahme
mit VerS W l l d IIIM| a » «lie»em Feste
W o l l e n . ' A b z e i o h e n e rsohe inen

B t e l — _ De r Turnrath.

Im

Cafe Valvasor
sind aus zweiter Hand zu vergeben:

Slovenski Narod,
Deutsche Zeitung u.

Triester Zeitung.
(8785) 8—3

Eine Wohnung
im Hause Nr. 37 der Triesterstrasse,
I. Stock, bestehend aus zwei goräumi-
gen Zimmern, Ktiohe, Speisekammer,

Holzlege olc. 1st zu vermieten.
Auskunft: Römerstrasse Nr. 15 im

I. Stook. (2779) 3 -3

I. Wippacher
Obstzüchter-Genossenschaft

eröffnete ihr ne«ios Verkau'slocal itn Holz-
pavillon in der Schulallee {,'f'Ks'nül)er der
Seminareckfi. Verkanfsstiiiidori taglicti von
6 bis 11 Uhr vorrrijtlngs und von 2 bis !

6 Uhr nachmittags.
Hwite «n<l die folgenden Tage:

! Marillen ä Kilogr. 40 kr. !
(En gros billiger.)

Das p. t. Lailjachcr l'ublicuin wird da-
rauf aufmerksam gemacht, dass infolge der ;
Missernte die Alarillcnprcise heuer schwer- j
lieh eine Reduction erfahren dürften und dass |
die jetzt auf den Markt kommende Ware ]
die be.yte und schönste ist. Die Genossen-
schaft verkauft jutzt ausschliesslich nur die
grosse, röthliohe Frühaprikose (Es-
peren), welche die beste Tafel- und Kin.
kodimarille ist. Nachdem der Genossen-
schaft. die ganze Ernte ihrer Mitglieder zur
Verfügung sieht, ist sie in der Lage, jeden
Bedarfzu decken, und ersucht, bei grösseren
Abnahmen dies einige Tage vorher anzu-
melden. (2792) 2

Die Krankheiten
des Magens u. Unterleibes, der Leber u. Milz,
Hämurrhoiden, habituelle Stuhlverstopfung,

^noi****^ Wassersucht,
^f**^ "*<+t*^ chron. Durchfälle

ff ätCG^ ^ \ . werden geheilt

I UK.**, i'-'-^y I gutes Mittel
I C "ü^v~T f I ße8cn " Ie Wur-
\ i ^ /J\-1 / \ I m?r ist- niesell>e
\ t'*^UKr§ '+• j / / w'rt^ v o m Apo-
\ v ••''n- f^ 1r / * ' i c ' i e r ' J i cco l i
\ >^ [y ^f / ' n l j a i D a c ' i er-
\ ^ ^--jjr y zeugt, an welchen

^ V ^ ^3^ ^f alle Aufträge zu
^^« im i ̂ ^ adressieren sind.

welche gegen Nachnahme des Betrages
effectuiert werden. (^14) 12—7

Wasserdichte (l 9S) 1B

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

Spediteur der k. k. priv. Südbahn
Laibach, Wienerstratse Nr. IG.

Lm l,ut03 Lueb.
Die Anleitungen deS gesandtm

Nuchf« smd zwar lurz ünd bündi» abrr für
dcn praltischen Gebrauch wie geschaffen:
sie haben mir und meiner Familie bei
den verschiedensten Kranslieilssällen ganz
vorzügliche Dienste geleistet." - S ° und
ähnlich laulen die Dantschreiben, welche
Richters VerlagS.Anstalt fast täglich für
Übersendung des illustrierten Buches „Der
Krauienfreunb" zugehe«. Wie die dem-
selben beigedruöten Berichte glücklich Ge«
heilter beweisen, haden durch Befolgung
der darin enthaltenen Matschige selbst noch
solche Kranle Heilung g-fuilden, welche
bereits « l l l Hoffnung anwnebtn hatten.
Lies Vuch, in welchem die Ergebnisse lang-
jähriger Erfahrungen niedergelegt sind, ver-
dient die ernsteste Beachtung jedes kraulen.
Niemand sollte versäumen per Correspon»
denzlarte von Richters PerlagS-Anstalt in
Leipzig ober New-?)orl, ll« Broadway, die
U ĵ(>. Auflage des „Kranlenfreund^zu ver»
langen. Die Zusendung erfolgt lostenlos.

Im Fttrstenhofe in der Herrengasse
ist eine

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern und Zube-
hör, von f2804j 3 - 1

Michaeli an zu vermieten.
Anfrage ebenerdig beim Hausmeister.

• Haus
in einem grösseren Pfarrorte in Krain,
nahe der Kirche gelegen, für Gewerbetrei-
bende sehr geeignet, wird gegen billige

| Bedingungen verkauft. Zu dieser Realität
gehören auch einige Grundstiioke (Wiesen
und Wald;. Niibere Auskunft hierüber io

; F r a n z Müllers Annoncenbureau in
Laibaoh . (2599; 3 - 3

Zu haben in allen Spezerei- und Deli-
catessen-Handlungen. (1462) 62—14
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2ll Nr. 471 B. M. ^<« ^ 4 ^ ^ ^ (27372)3-1

Arrendterungr, -Kundmachung
wegen SicheistellunF uun Heu, Streu- und Zettenfttoh, H«h, Steinkohlen und Torf, event, Lailmcher Eoaks.

I fin- nachstehende für den Artikel

auf die Zeit tägl ich ^ ' ^ m o n a t l i c h beiläufiger currenter Iahresbedarf
. . c- -̂ ^ n Ktrob hartes l weiches Stein- «- - ^. < <- ,
,n der fur die — ^ c u ^ n o y ^ ' , ^ ' ^ Tors ^troh Holz

Station Arren- ä ^ " Netten ^__^ _̂_ . FassUNgS-EerMtN A n m e r k u n g
a"' und dem dierungs. ^ ^ ^ ^ - ^ . ^ . ^ ^ ^ ̂  K^ A ? L K

Amte Station vom bis Z V Z D - ^ Z D Z ^ - HH?D H ^ R ^ ^ H ^

ernen ^noe G r a m m ^ 5 4 , 1 ^ . il 282 k.. G ^ W ^ ^ G V O ^ ^ O V ^ G i ^

Port ionen A Clibikmcter Metcrcentncr m ' Metcrctr. G u l d e n

I. F ü r garnifoniercnde Truppen, Anstalten. Isol ierte und Landwehrkörper « . . « , . . . .
.̂ ^ ^ __I ! !_̂  ^>" /-> '». »̂ ^ le Anbote fur Heu sind

H Töplitz l J u n i 1890 __ l — l __ ! 12 3 > — — l — — I — l — l — ^ - > 1 2 9 > — — l — l — l — > 3 > 2 — — J U r ^ N l b l l c h : per Portion K 5600 Gramm,
« : l A u a u s t 1 8 9 0 ' ' > ! ! l I I l l l l l I l ^ jene für Streustroh per Portion
Z Laibach l Septbr. 1889 55 133 l 188 l 220 30 170l 5 l 15 135 550> 10 l 25 3000>12l10 700 1210> 115>4100 200 500 150 70 l 300 50 30 «neu^iroy ^ ^ ^ ^ ^ 1790 G^„ „ „ ^ir Bettcnstrot,
«^ —! ! !̂ l > l > > > I ! X)cn 1 ^ per Metercentner zu stellen.

z Z », M l zur W°sicn«bung cmbm.fcu «trdcnw Urlaub«, Reftwe-, Er,atzrchn,c- und La»d«ch> mmmcr ' ^ !m ^S°p!embo? ^889 !ck,lch?in N d ! n z ? « N ^ K
" L I Lml«ch>ScM,1888>A>,gust18W _ ! ^ , ^ , ^ ^ , ^ , ! ̂  ! ̂  , , _ , ' i m , - j l ^ ' . , _ , 15 j ^ ̂ _ , ̂  IcinnerundMai 189^ wlch«°^!M»«c'wn1^«r°^m
' ^ .^ ^ ' l ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! Hyj^ und ) am 1. U. 15. für das Strolchand.
" « D III. F ü r Durchmärsche Steinkohle) j . Mts. Steinkohle ist für die neue

^? ^ ^. - ^ ^ ^ Bcharf Infanterie-Kaserne, Garnisons-
<?d Z Laibach Septbr. 1889 August 1890 Nach Punkt IV des Bedinguisheftes Zp""l. und eventuell für das
"-! ^^ ! ^ ^ ! ^ 2 ' ^ Kanzlet - Gebäude, Torf lst fur

I i IV. Für Conceutrierungen im Regimente niit gemischten Waffen und der Truppen-Division M r T ö p l i h : das I^us.Spi ta^best^

3 ' ^ Vettenstroh am 1. Juni werden nur für den Bedarf für
Z Der Arrendator ist verpflichtet, in der Station Laibach den Mehrbedarf für diese Uebungen sowohl an die Linien- als Landwehrtruppcn um den Contractspreis 1890, Holz nach Bedarf. die «eue Infanterie-Kaserne ent-

abzugeben. Die Bekanntgabe dieses Bedarfes erfolgt nach Artikel VI des Bedingnisheftes. ^ gegengenommen.

Meöingnisse.
1.) Vei dieser Sicherstellungs-Vorhandlung werden ausschließlich nur schriftliche Dsserte angenommen. Diese müssen genau nach dem

unten angegebenen Formulare verfasst, mit einer 50 lr.<Tteinpelmarte versehen sein und haben längstens 10 Nhr v o r m i t t a g s an dem oben
festgesetzten Verhandlungstage beim k. k. Militär'Verpfleqs^Magazine in Laibach einzulangen. Dieselben müssen gesiegelt und an oas l. f. Ver<
pflegs Magazin in Laidach adressiert sein. U n t e r der Adresse ist beizusetzen: Dssert in fo lge Kundmachung vom 1 . J u l i 1 8 8 9 z u r
V e r h a n d l u n g am 1 » . J u l i 1889.

Jeder Osserent (mit Ausnahme der bereits in Vertrags'Verbindlichleit stehenden und als vollkommen solid bewährten oder der Verhandlungs-
commission als befähigt und vertrauenswürdig bekannten Unternehmer) hat seine Solidität und Leistungsfähigkeit, und zwar, wenn er eine pro-
tokollierte Firma führt, durch eine von der Handels« und Gewerbekammer, sonst aber von seiner zuständigen politischen Behörde ansgestelltes
Zeugnis nachzuweisen. Zeugnisse, die über zwei Monate alt sind, werden nicht berücksichtiget. Die Zeugnisse müssen tags vor der Verhandlung
beim Verpflegs-Magazine übergeben werden.

2.) Die schriftlichen Anbote haben an dem zur Beihandlung angesetzten Tage längstens bis zehu Uhr vormittags bei der Nerhandlungs«
commission einzulangen (Punlt XVI l des Vedingnisheftes). Complexiv-Nnbote können mit Bezug auf diesen Punkt des vorbereiteten Bedingnis'
Heftes nur für die Artikel Heu und Ttroh, dann für Holz, Steinkohlen und Torf für die Station Laibach gestellt werden. Diese Anbote finden
nur dann Berücksichtigung, wenn die Preise in ihrer Totalität günstiger sind als die Einzelanbote. Nachträglich oder in telegraphischer Form
einlangende Offerte werden nicht berücksichtiget. Sollte in einem Offerte der Preisansatz in Ziffern von jenem in Buchstaben abweichen, wird der
Ansatz in Buchstaben als der richtige angesehen. Vei Anboten auf Stein« oder Braunkohle hat der Offcrent nebst der üblichen Benennung der
Kohle auch das Bergwerk, welchem die offerierte Kohle entnommen wird. und die Ortslage desselben anzugeben.

Bei der Anbotstellung auf Holz, Steinkohle und Torf ist im Offerte ausdrücklich anzugeben, ob in dem offerierten Preise auch die Zufuhr
in die Militär-Unterkünfte mit einbegriffen ist oder nicht.

3) Die näheren Bcdingnisse und die Osserlmuster können jeden Tag von 8 bis 12 Uhr vormittags bei dem l. l. Militär-Verpflegs«
Magazine in Laibach eingesehen werden, woselbst die für die Verhandlung in zwei gleichlautenden Parien eigens vorbereiteten Bedingnishefte
cle 6ato Laibach am 1. Ju l i 1889 erliegen. Der Bezug des gedruckten Bedingnishestes beim hierortigen Verpflegsmagazine, auf Wunsch auch
per Post, gegen Erlag von (4) vier Kreuzern für den einzelnen Druckbogen steht jedermann zu.

4.) Jeder Offercnt, der nicht Befreiung genießt, hat sein Anbot durch ein 5proc. Nadium in Barem oder in Staatspapieren zu versichern.
Das Vadium ist nicht dem Offerte selbst beizuschließen, sondern mit diesem unter einem Couvert derart abzusenden oder zu überreichen,

das? das Vadium ohne Oeffnung des versiegelten Offertes von den hiezu Berechtigten übernommen werden kann. Dem Radium ist eine Speci«
fication desselben beizuschließen.

5.) Gemeinden sind von dem Erläge eines Badiums und von einer Caution unbedingt befreit und werden ebenso wie landwirtschaftliche
Vereine und Producenten auf die vorstehend ausgeschriebene pachtweise Besorgung der Militär-Verpflegung besonders aufmerksam gemacht.

6.) Die Anbote auf die Abgabe von Verpflegsartiteln für Durchmärsche sind im Sinne des Punktes IV des Bedingnishcftes zu stellen.
7.) Die Heeresverwaltung behält sich das Recht vor, etwaige disponible Regievorräthe während der Vertragsperiode zur Abgabe zu bringen.
8.) Jene Offercnten, welckie ihre Anbote für Heu machen, können alternative solche auch für Grummet stellen. I n diesem Falle muffen

sie jedoch genau für jeden dieser beiden Artikel die besonderen Preise in ihrem Offerte zum Ausdruck bringen.
9.) Die Offerenten verzichten bezüglich der Erklärung der Heeresverwaltung über die Annahme ihres Offertes auf die Einhaltung der im

§ 862 des a. b. G., dann in den Artikeln 318 und 319 des Handelsgesetzbuches für die Erklärung der Annahme eines Vcripiechens oder An»
dotes festgesetzten Fristen.

10) Jeder Offerent hat in seinem Offerte ausdrücklich zu erklären, dass er sich den Bestimmungen des für die Verhandlung vorbereiteten
Bedingnisheftes äe äalo Laibach am 1. Ju l i 1889 unterwirft, wobei besonders hervorgehoben wird, dass der Reservevorrath an Heu bis auf
weiteres zur Gänze im gepressten Zustande zu erhalten ist.
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(2781) Nr. 1125.

Zweite efmltive Feilbietung.
M i t Bezug auf den diesqericktlicken

B^schlid vom 14. M a i l. I . , Z. 775
Hal ei bei der auf den

2 6. I u l i l. I.
angsordneten zweiten Feilbirtllnq der dem
Karl Andrc gehöiia/n Realität Einlliqe
Z 142 der Cataftralgemeindr Rudolfswert
sein Vrtbleiken.

K. f. Kreisgericht Rudolfswert. am
2. Juli 1889.

(2732) 3 - 1 3 ^ 7 4 0 2 8 ^

Letzte efecntwe Fcilbietung.
Ueber Ansuchen des Malhias Susman

von S^edorf 'st die letzte Fnlbittung der
dem Iakub Suigel von Niederdorf q^.
hörigen R'alität Grundbuchz - Einlage
Nr. 21. d r Catastralg?meinde Nieder«
dorf auf den

6. A u g u s t 1 8 8 9

vormittags 11 Uhr hiergerichts angeordnet
worden.
<n) "'l-Amtsgericht Loitsch. am 26sten

(2741) 3 - 1 Nr?3523^

Neuerliche
> dritte cfecutive Feilbtetuna.

U.b.r Ansuchen d<2 Dr. Deu uo»
. ^^leberg wird zur Vornahme der mit

Veschnd vom 27. Apl i l 1872. Z, 2596 be-
^ willigten, sohinwederholt sistirrlen dritten

sxcmwen Fcilbietung der dem Ialob
Smg'lj von Niederdorf gehörigen und
auf 2770 fl. geschätzten Realität Grund

dorf der neuerliche Termin mit dem
frühern Anhange auf den

8. A u g u s t 1 8 8 9
vmmillaqK 11 Uhr angeordnet.

K. f. Bezirksgericht Loitsch. am 26sten
M a i ^ 8 8 9 .

(2755) 3 ^ 1 ^ ^ N ^ 2 4 1 9 ^

Efcc. Realitäten-Versteigerung.
V l M l. k, B.zirlsqrrichte Slll^sctsch

wird bclannt geinacht:
E i sei über Ansuchen drb Anton Oqri.

iek vl'n Adeliberg die executive Verst,,.
gerung der dem Matevz Terkali vl?n Slrcine
ghürigen. gerichtlich auf 2314 f l. ge-
schätzt,!,, «ud Einlage Z. 18 der Catastral-
gemeinde Slram' vorkummenden Realität
bewilligt und hi<zu zwei FrilbietUligK-
Tagsatzlingen. und zwar die erste auf den

3. August
und die zweite auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 8 9 .
jedssmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
hiergerlchtt, mit dem Anhange angcmdnel
worden, dass die Psandrealität bei der
ersten Frilbielung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei drr zweiten aber a„ch
unter demselben hintangegebm werden wird.

Die Licitationsdedmgmsje, wornach
iüsbisund-re jed^r Üilitanl vor gemachtem
Anbote tin lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatioi'scommission zu ellegen hat.
iowie dai Schätzüngsprolololl und d<r
Grundbuchiexlract tonnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen wlrdln,

K. l, Bezirksgericht Senos'tsch, am
8. Juni 1889.

(2745) 3—1 St. 7211.
Razglas.

Pric. kr. za mesto deleg. okrajnem
sodišči v Ljubljani dovoljuje se na
uvedenje amortizovanja gledč zasfavne
pravice, kalera je pri zemljišči Fran-
cela Trampuša v Golem Brdu St. 11,
vložna St. 23 katasiralne občine Golo
Brdo, sub praes. 26. avgusta 1829 na
podlagi prepodajne pogodhe /. dne
9. februvarja 1827 /a lerjatev 100 gold,
s. pr. vred vknjižena na korist Lucije
Trampus, in se pozivljejo tisti, kateri
si prisvajajo praviee do zasiavne ler-
jatve, da se zgla«ijo najbrž do

1. maja 18 90
in se bode vsled prošnjikovega zahte-
vanja privolilo, da se umrtvijo vknjižbe
in z njo vsi vpisi, kar se jih tiče,
ter da se ob enem ludi vse to izbrise.

V Ljubljani dne 31. marca 1889.

(2782) 3—1 Nr. 4013.

Curatorsbestcllung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Illyr.-Feistritz

wird bekannt gemacht, dass über die
Klage 6e pi-26«. 18. Juni 1889, Z,h l
4013>rFrauIosefineIellovsetinIUyr..
Feisttitz Hs.-Nr. 1 peto. 21600 si. s. A.
für den Geklagten Herrn Anton Iellov^k
von ebendort, resp. dessen Verlassmasse,
d.?r k. k. Notar Herr Alfred Rudesch zum
Curator bestellt und zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung der Streitsache
die Tagsatzung auf den

7. A u g u s t 1 8 8 9
9 Uhr früh hiergerichts mit dem Anhange
des § 29 der allg. G. O. angeordnet
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Illyr..Feisttih. am
19. Juni 1889.

(2746) 3—1 St. 13 636.
Oklic.

Neznano kje bivajočemu Amandu
baronu Sehweigerju iz Ljubljane in
nepoznanim pravnim naslednikom se
na/nanja, da so zoper nje vložili
Marija Jančar, vdova Mahkovc, Jarnej
Zagar, Anton Marolf, vsi poseslniki iz
Besnice (po dr. Tavč&rji v Ljubljani),
tozbo de praes. 9 junija 1889, St.. 13636,
radi priposeslovanja navedenih parcel
št.. 29/,, 36/,, 521, 477. 483, 485, 487,
501/,, 501/5,502/, in478, vložna sf.47
katastralne občine Javor, ter je o tej
tožbi dan za redno ustno razpravo
določen na

9. a v g u s t a 1889
dopoludne ob 9 uri pri tern sodišči
s pristavkom § 29. o. s. r.

Tožencem irnenoval se je gospod
Fran baron Schweiger, zasebnik v
Siski, kuratorjcm ad actum, s katerirn
se bode razpravljalo, ako si toženci
ne imenujejo druzega zaslopnika.

G. kr. za inesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 11. junija 1889.

(27Ö5T3—1 St. 302(Tdo 3029.
Objava.

C. kr. okrajno sodisče v Velikih
LašiČah naznanja:

Pri tern sodisči so dne 24. maja
1889. I. vloziJi tožbe:

1.) Janez Bambič iz 1'onikev;
2.) Anton Perhaj iz Ponikev;
3.) Anton Klančar iz Sela;
4.) Janez Zernel iz Bana;
5.) Malija Mestek iz Pugleda;
6.) Franc Gerbec iz Dvorske Vasi;
7.) Luka Leusfek iz Dvorske Vasi;
8.) Anton Podlogar izTurjaka;
9.) Janez Sternad iz Kompolj;

10.) Anton Zakrajšek iz Vrhnike;
od 1.) do 8.) zaradi zaslaranja terjatev
ter izbrisa, od 9.) in 10.) zaradi pri-
posestovanja zemljišč proti:

ad 1.) Štefanu ftkulju za. 80 gold.,
50 gold, in 68 gold. 25 kr.;

ad 2.) Josipu in Mariji Milavc za
50 gold, in 40 gold.;

ad 3.) Mariji Petriö za 100 gold.;
ad 4.) Bezi Zernel za 100 gold.;
ad 5.) Mariji Mestek za 1(X) gold.,

86 gold. 55 kr., Franciski Mestek za
100 gold., Mariji Mestek, roj. Petrič,
za 430 gold.;

ad 6.) Neži Zabukovc za 160 gold.,
Antonu Hrast.u za 57 gold.;

ad 7.) Jarneju Prijatelju za 40 gold.,
ad 8.) Ani Zdravje za 57 gold.

BO kr., Antonu in Janezu Zdravje po
100 gold.;

ad 9.) Matiji Perkotu glede" zem-
!jišča v vlogi št. 75 katastralne ob-
r;ine Kompolje;

ad 10.) Filipu Xitniku glede zem-
ji.šča v vlogi St. 265 katastralne ob-
iine Cesta.

Vsem toženoem in njim neznanirn
>ravnim naslednikom imenoval se je
ikrbnikom na čin gosp. Niko Lenček,
j. kr. nolar v Velikih Lasičah, njemu
;o se vročile dotične ložbe, o kalerih
se bo dne

2. a v g u s t a 1 8 8 9
>b 8. uri dopoludne pri tern sodiSči
x) sodnem redu obravnavalo.

C. kr. okrajno sodi.šče v Velikih
„ašičah dne 26. maja 1889.

(2360) 3 - 1 Nr. 2114.

Erinnerung
an M a t h i a s Z a l r a j s e l und U r .
j u l a Z a l r a j ö e l geb. K o c e o a r von
Zakraj und dessen llnlxlannte Vrben und

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Laas

wird den Mathias Z >kraM und Ursula
Zli lrajicl g^b. Koceoar von Hlilraj und
dessen unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Zalrajöet von Z ' l r a j die
Klage c>6 pr-an. 29. März 1889. Zahl
2114, pcto. Verjährt- und Erloschen'
»rklärung zweier Forderungen bei der
Realität Einlage Z. 15 d»r Calastral«
gemeinde Stermec hiergerichls eingebracht,
worüber die Tagfahrt zur mündlichen
Verhandlung auf den

3. A u g u s t 1 8 8 9

vormittags bei diesem Gerichte anberaumt
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblonden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Veitretung
und auf ihre G'fahr und Kosten den
Herrn Anton Intihar von Akwbce als
Curator 26 »otum bestellt.

Die Glklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Z>it felbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu i h r r Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens dieje Rechtssache mit dem auf«
gsstrllttn Curator nach den Bestimmungen
der Gerichts Ordming verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbrhklfe auch dem
benannten Curator an die Hand z» qeben,
sich die aus einer Verabsäiimimg ent<
stehenden Folgen selbst beizum»s^n hab«n
werden.

K. k. Bezirksgericht in Laas.am 29s!en
März 1889.

(2763) 3—1 St. 3292.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiäöe v Zatičini
objavlja:

Zamrlim Antonu in Jožefu Pajku,
Urši Verbič in Ani Bajer iz Za-
gorice in njih neznanim pravnim
naslednikom irnenuje se skrbnikom za
čin Franc Muli iz Zatičine, kojernu
se ie doslavil tusodni odlok z dne
1. junija 1889, St. 2858.

G. kr. okrajno sodisče v Zaličini
dne 29. junija 1889.

(2730) 3—1 St. 5934.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodižče na Kräkern

naznanja:
Na pro.šnjo Marije Janskovc iz

Čnčje Mlake dovoljuje se izvrsilna
dražba Mariji Janzovc lastnega, sod no
na 557 gold, cenjenega zemljišča vložna
šlev. 65 davčne obOine Mršečja Vas in
na 110 gold, cenjenega zemljisča vložna
st. 166 davčne občine Mršečja Vas v
f:ucji Mlaki gt. 6.

Za to določujeta se dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

3. a v g u s t a
in drugi na dan

4. s e p t e m b r a 1889,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne pri
I em sodišči g pristavkom, da se bode
lo zemljisče pri prvem röku le za ali
5ez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varsöine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni iz^isek leže
v registraturi na vpogled.

G. kr. okrajno sodišče na Krfekem
dne 19. junija 1889.
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(2795) 8—1 Nr. 4522.

Efecutive
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Nassmfilß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Potocin von St. Peter bei Steindruck die
executive Versteigerung der dem Anton
Kastelic von Fuzme gehörigen, gerichtlich
m,f 2857 fl, 30 kr. geschätzten Realität
Einlage Nr. 84 der Catastralgemrinde
Feistritz sammt 5un6u8 istru^tn«, bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungrn.
und zwar di? erste auf den

3 1 . J u l i
und die zweite auf dm

4. August 1 8 8 9 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
im Gerichtsgebäude in Nasseufuß, mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrcalität bei der ersten Feilbiewng
nur um odl'r übcr dem Schätzungswert,
bei der zweiten aber auch unter demselben
hintangegl'ben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Licitations Commission zu erlegen hnt,
sowie das Schätzungs Protokoll und ocr
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
24. Juni 1889.

(2754) 3—1 Nr. 2514.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt a/macht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Jäger von Landol die executive Berste-
gcrung der dem Andnas Ia^er von dort
gehörigen, gerichtlich auf5182 si.geschätzten,
im Grundbuche der Catastralgemeindt'
Landol «ud Einl. Z. 24 vorlommendcn
Realität bewilligt und hipzu zwei Feilbie«
tungs'Tagsatzungeu, und zwar die erste
auf den

14. A u g u s t
und die zweite auf den

1 4 . S e p t e m b e r 1 8 8 9 .
jedesmal vormittags von 11 liis 12 Uhr
hirrgerichts, mit dcm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfcmdrralilät bei der
ersten F, ilbietung nur um od.r über dem
Schätzungswert, bei der zwritn! aber auch
unter demselben hintana/geben werdcn
wird.

Tie Licitationsbrdingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzunqsprotokoll und dcr
Grundbuchsextract können in der dirs
gerichtlichen Registratur einqrschrn werden.

K. k. Bezi'rltgericht Scnosetsch. am
16. Juni 1889.

"(2270) 3—1 Nr. 2472.

Erinnerung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Wippach

wird dem unbekannt wo befindlichen
Machias Libentscher von Idr ia, rück«
sichtlich dessrn unbekannten Erben uud
Rechtsnachfolgern, hiermit erinnert:

Es habe Lorenz Sl'mic von Langen-
feld Nr. 6 wider denselben die Klage auf
Verjährung und Erlosä.encrklärung ein»r
Sahsorderung P r 121 fl. 55 kr. «ud
nia68. 15. M a i 1889. Z. 2472. h'rramts
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsahung auf den

5 A u g u st 1 8 8 9
früh 9 Uhr mit dem Anhange des § 18
summarischen Patentes angeordnet und
dem G»klagten wegen stines unbekannten
Aufenthaltes Herr Josef Kotzbek. k. k.
Notar von Wippach, als Curator a6 ao.lum
auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcssen wird derselbe zu dem Ende
verständigt, das« er allenfalls zu rechter
Z>>it selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu macheu habe, widrigens dieje
Richtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K.k. Bezirksgericht Wippach, am 15ten
M a i 1889.

(2740) 3—1 Nr. 4321.

Executive
Realitäten- Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma Anton
Nossan H. Söhne in Agram die execution
Versteigerung der demFranzKimcvmr <Ve-
reuth gehörigen, gerichtlich auf 800 f l. ge»
schätzten Realitäten Grundbuchs Einlage
Nr. 44 und 45 der Catastralgcmeinde
Geientb l'Nv'lliqt und hi>;u zwei F'il^
birtuugs-Tagsatzuügcn, und zwar d«e erste
auf den

8. A u g u s t
und die zweite auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 8 9 .
jedesmal oormitlags 11 Uhr hiergenchts,
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealiläten bei der ersten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der zweiten abrr auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wurnach
insbesondere j?der Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscummission zu erlrgen hat.
sowie die Schätzungsprotokulle und die
Grundbuchsexttacte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen w.'rden.

K. k, Bezirksgericht Loilsch. am 6tcn
Juni 1889.

(2222) 3—1 "" St. 1992.

Oklic.
Neznano kje bivajočim: Franceiu

Moleku, Mariji in Agali. omoženi Čepar,
iz Senožeč se naznanja, da je vložil
dne 10. maja 1889. 1. Miha Koritnik iz
Senožeč tožbo za pripoznanje zasta-
rele terjatve ä po 17 gold., in da se
jo v obravnavo t.e tožbe v malotnem
poslopku določil dan na

20. a v g u s t a 1 8 8 9 I.
ob 9. uri dopoludno pri t.ein sodišči,
in da se je imenoval toženim činov-
nim skrbnikoin Fran Snša iz Sonožeč.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
dne 15. maja 1889.

~(2375) 3—1 ~St. 2767.

Oklic.
G. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naznanja:
Na prošnjo Jarneja Tomšiča iz

Podpoljan št. 1 dovoljuje se zavoljo
neizpolnitvedražbenih pogojev zopetna
i/vršilna dražba od Urse Grm iz Za-
gorice št. 26 na izvršilni dražbi ku-
pljenega, Jane/.u Grmu laslnega, na
320 gold, sodno cenjenega zemljišča,
občine Zagoriee, in odloči se za to
dražbo dan na

2 3. a v g u s t a 1 8 8 9
dopoludne od 10. do 12. ure pri tern
sodišči s pristavkorn, da se bode to
zemljišče pri tej sami dražbi ponud-
nikom, če ne bo drugače, ludi pod
oenitveno vrednosljo oddalo.

C kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dne 2. junija 1887.

72742) 3^1 StTuiÖS"
Oklic

Lizi, Jožetu, Ursuli, Mariji in Mar-
jeti Maruccl iz GradiAea, oziroma njih
nepoznanim naslednikom, se naznanja,
da je vložil zoper nje Janez Seskar
iz Gradišea št. 4 tožbo de praes. 15ega
junija 1889, št. 14102, za priznanje
zastaranja navedenih, pri zemljišči
vložna št. 104 ad Pijava Gorica za-
varovanih pravic in terjatev in dovo-
Ijenja zemljeknjižnega izbrisa, ter je
o tej tozbi dan za skrajšano razpravo
določen na

13. a v g u s t a 1 8 8 9
dopoludne ob 9. uri pri tem sodisči
s pristavkom § 18. s. p.

Tožencem imenoval se je Jane/
Germ iz Gradišča kuratorjem adactum,
s katerim se bode razpravljalo, ako
si toženci ne imenujejo druzega za-
stopnika.

C. kr. za meslo deleg. okrajno s o
dišče v Ljubljani, dne 17. junija 1889.

(2633) 3 - 3 Nr. 9748.

Neuerliche
zweite exec. Feilbietung.

Tie mit Bescheid vom 22. Februar
1889. Nr. 4389, in der Executionisache
dls Ilchann Rus (durch Dr. Pfeffercr)
g'gen Matthäus Verbic von Log Nr. 18
pc-to. 250 fl. s. A. angrordnete rxecllliue
Feilbietung der Realität Einlage Nr. 262
26 Catastralgemm'de Log wird neuerlich
bei zrm'i Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

27. J u l i
und die zweite auf den

2 8. August 1 8 8 9 .
jedesmal um 9 Uhr vormittags hicrgerichls,
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. k. städt.'d>?leg. Bezirksgericht Üai-
bach, «in 16. Mai 1889.

(2790)3—1 ftt. 331Ö7
Oklic.

Na prošnjo Nože Brimšek in Ane
Gandini dovoljuje se relicitacija od
Marjete Homovr: iz 'Gčrknice vsled
zapisnika de praes. 14. februvarja 1886,
st. 1559, za 340 gold, kupljenega, na
180 gold, pa cenjenoga zemljisča rekl.s.
st. 559/12 ad Haasberg ter odloči dan
55a izvrišitev na

8. a v g u s t a 1 8 8 9
ob 11. uri dopoludne s pristavkom,
da se bode to posestvo le proli tu-
kajšnji plači izkupilo.

C. kr. okrajno sodisče v Logal.ci
1 dne 28. rnaja 1889.

~(27"27j3^i ST2744r
Oklic.

Podpisano sodi.šče naznanja:
A 1.) Janezu Prisl.avu; 2.) Arilonu

Oštirju; 3.) Tomažu Orehku; 4.) Mat.iji
Kokalju ; 5.) Ant.onu Avblju; 6.) Fran-
cetu Cererju; 7.) Mihi Hodelu; 8.) Va-
lenlinu Sameji; 9.) Mariji Jelenc; 10.)

• Franceiu Puharju in Lizi Slupici —
neznanega bivališča in oziroma nji-
hovim dedičem in pravnim nasled-
nikom, vsi neznanega bivulišča in
bivanja, da so pri tern sodi.šci vložili
proti njim iožbe zaradi pripoznanja
lastninslce pravico, pridobljene polorn
priposestovanja do zetnljisč, vpisanih
v zernlji.^činih knjigah, in sicer: ad
1). Miha Pristav iz Prevoj glede zem-
lji.šč vlozni At. 108 in 109 kalastralne
občine Pj'evoje; ad 2.) Jakob Mai iz
Krtine glede zemljišča vložna šl. 54
katastralne obcine Krtine; ad 3.) lilfiž
Vojska iz Doba glcdč zernljišča vložna
šiev. Hti kataslralno občine Podrečje;
ad 4.) .lanez Hribar iz Petelin glede
zemljišča vložna stov. 21 kalastralne
občine Peteline; ad 5.) Jurij lireznik
iz Rafolč gled6 zemljišča vložna st. 24
katastralne občine Kafolče; ad 6.)Fer-
dinand Kralj iz Domžal glede parcele
št. 989 katastralno občirie Hrezovica
vložna šl. 87 iste kalastralne občine;
ad 7.) Janez Kode iz Zič glede zem-
ljiSča vložna št. 23 katastralne občine
Rova; wl 8.) Janez Semeja iz Vrbe
gledč /.emljišča vložna St. 108 kata-
stralno občine Krtine; ad 9.) Miha
Kržan iz Zej glede zemljišča vložna
št. 143 kalastralne občiine Brezovka;
ad 10.) Karol l-'ance iz Beričevega
glede zemljisča vložna sl.ev. 75 kata-
stralne oböine Beričevo in ad U.)
Apolonija Stupica iz Doba glede po-
lovice zcmljiš(T:a vložna št. 91 kata-
stralne občine Dob.

B Apoloniji Brinovec in njenim
neznanim naslednikom, da je Matija
Brenovec iz Drtije vložil tožbo na
priznanje zastaranja terjalve, vknjižene
pri zemljišči vložna šl. 29 kataslralne
občine Drtija, v znesku 80 gold., in da
M je za vse te tožbe določila raz-
prava v dan

6. a v g u s t a 1 8 8 9
ob 9. uri dopoludne pri tem sodisöi
y- dostavkom § 18. skr. post.

Zaradi neznanega bivalisča toženih
postavil se jim je gosp. .losip Bus iz
Sent Vida kuralorjem ad actum.

C. kr. okrajno sodisče na Brdu, dne
24. junija 1889.

(2761) 3—2 Nr. 4633.

Zweite exec. Feilbietuug.
A m 19. J u l i 1 8 8 9

vormittags von 11 bis 12 Uhr wird in
Gemäßheit des diesgerichtlichrn Bescheides
und Edictes vom 16. April 1889. Zahl
2755, die zweite executive Feilbietung
der der Anna Znpancic von Mulhr ge-
hörigen, gerichtlich auf 610 fl. geschätztru
Realität Grnndbns-Einlaqe Z. 114 der
Catastralgemeinde Ieschenberg stattsindru.

K. k, Bezirksgericht Litta'i. am 19tcn
Juni 1889.

(2767) 3—1 St. 2826.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodi.šče v Vipavi
naznanja:

Na prosnjo g. Janeza Colledanija (po
dr. Verzegrassiju iz (iorice) dovoljuje
se izvrSilna dražba g. Mihaelu Spiegiu
lastnega, sodno na 927 gold. 60 kr.
cenjenega zemljisča.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva. prvi na dan

10. a v g u s t a
in drugi na dan

10. s e p t e m b r a 1 8 8 9,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči v sobi štev. 1 s pri-
stavkom, da se bode to zemljisče pri
prvem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri drugem röku pa ludi pod
to vrednosljo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
poacbno vsak ponudnik dolžan, pred
ponndbo 10% var.ščine v roke draž-
benega komisaija položiti. cenitveni
zapisnik in zeinljo.knjižni izpisek leže
v rogislraluri na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče v Vipavi
dne 11. junija 1889.

(2722) 3 - 1 ÄT276ÖT
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Idriji
naznanja, da se je na prošnjo .lerice
Žnidaršič (po Makso Kosorji, o. kr.
nolarji v Idriji) proti Franceiu Cerna-
logarju iz Cekovnika v izterjanje ler-
jalvc 343 gold. 50 s pr. iz poravnave
dne 9. novembra 1887. stev. 4576. do-
volila izvrsilna dražba na 740 gold,
cenjonega neprernakljivega posestva
vložna gtev. 38 zemljiske knjige kata-
stralne občine Cekovnik.

Za to izvr.šilev odredjena sta dva
röka, in sicer prvi na

2. a v g u s t a
in drugi na

2. s e p t e m b r a 1 8 8 9 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to posestvo pri prvem röku le
za ali nad cenilom, pri drugern pa
tudi pod cenilom oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
vpogledati.

G. kr. okrajno sodišče v Idriji dne
23. junija 1889.

(2747)1^1 Št. 11990.
Oklic.

Na prosnjo Mat.ije Ivanca, posest-
nika iz Strmca, okraj Velike La.šiče,
vršila se bode izvrsilna dražba zem-
Ijisča Franceiu Novaku, posestniku iz
I.ško Vasi, laslnoga, vložne .šlev. 135,
136 in 137 katastralne občine Iška Vas,
cenjenega na 3388 gold, s pritiklinami,
dne

10. a v g u s t a in dne
1 1. s e p t e m b r a 1 8 8 9

dopoludne ob 10. uri pri tem sodisči.
Zeinlji.šče se bode ly pri drugi

dražbi pod cenitveno vrednosljo oddalo.
Dražbeni pogoji, vsled katerih je

vsak ponudnik dolžan položiti pred
ponudbo 10°/Q varščine, cenitveni za-
pisnik in zemljeknjižni izpisek so v
tusodni registraturi na vpogled.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 31. maja 1889.
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Günstiger Yerkamf.
In einer grösseren deutschen Stadt Steiermarks ist ein bestrenommiertes

Herrenkleider - Geschäft
mit stabiler Kundschaft, in welchem hesländig 20 bis 30 Gehilfen beschäftigt wurden,

^ ^ ^ ^ sammt reich assortiertem

WP* TVareiilager *^ß%
wegen eingetretenen Todesfalles billig zu verkaufen.

Für auswärtige Kundschaften nach englischem Genre eingerichtet.
üeschäfts-Local, Wohnung, Werksüitte in einem Hause auf bestem Posten.
Näheres unter D. post-e redantc Graz.

(Unterhändler ausgeschlossen.) (27H4) 3—2

Neueste

BUREAU-FEDERN
Nr. 33« classisch, Nr. 337 ltrastlpcr,

in schöner, moderner Form und feinster Qualität
empfiehlt lii'st.miK ilio

Stahl-Schreibfedern-Fabrik

Carl Kühn & Co., Wien
I'Vbriks-Nioderlngo: I . . Stcfaiisplat« G. (2584)2-1

I Schöne Wohnung. 1
A Ka M en a o i «L B w B i f t a l l g a i f B e N r " 7 i s t i m "• S t o < k e i n e « ° h ö n e ß
V N ^ b e n w S L Y O h n U n g ' 1 ) n s l c h e ' l d ™* «ins Zimmern, Cabinet und X
xv **i«u*iiiiaien, fo<ji7\ a *t V»

ö Tu^ den Michaeli Termin zu vermieten, x
X 1 A n f r a B c dachst bei der Hauselgenthümerin, I. Stock link«. A

wdKuäfcL^ ^ 8 1 5 ) J°~\ 1 9 Prämiiort von don WoltonsHtollnnffon:
^|»SKSg* London 18G2, Purl« I8(J7, Wien 1873, Pari« 1878.

Cj^B^m A u f Raten Claviere für Wien und Provinz.
wio auch PI i Concert-, Salon- und Stutzflügel

Wllh Mi U1 r MU S ( l e r F a b f i k < l o r woltbokannton Ei})ort-Firnia «ottfrled Cramer,
Clivior 1 1 1®"' v o n ü 3 8 ° . «• 400, fl. 450, (I. B00, sl.550, fl. 000 his fl. 650.

ClflviA» v iT, m o n v o n fL 2 8 0 b i8 "• 3 5°- P i a n i n o s v o n sl-:{5Ü b i 8 fl- m-
^ ^ ^ J ^ J ^ l s m i von A. Thierfelder, Wien, YII„ Bürggasse 71,

Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel.
I K Sdlönli «*••*• Neue mneriltaniHrli«;
1 / der SMSI. Glycerin-Zahn-Creme
i \ A i n n n M T F- A s a r9> s sohn * c°

(2692) 2ß—1
In aTe

o
niii)Ci „ d c n APoth«kern und Parfameur* etc. 1 Stück 35 kr.

Gal»r Pinrni- i i 2^ d e u Apothekern Eranm. Birschitz, Willi. May«r,
Kordin IV»,; i ^/oboda, v. Trnköcsy, ferner bei C. Karinger, Josef

" " n , le ter La8Hnik, M. F. Supan, Anton Krinper.

fCHOCOLAT M E N I E R I
I i>ie grösste Fabrik der Welt I
• Eli rcii-Diplome •

• auf allen Ausstellungen. •

I Der tägliche Verkauf von CHOCOLATINIER tUHsrsteiyt I
I 50,000 l̂ llos. •
• «thig in allen besseren Colonialwaarenhandlungen und Conditoreien. m^

% Vor Nachahmungen wird gewarnt M^

jiTrisailer Roman- n. Portlanfl - Cement H
< > zu haben bei i >
!| H/. Pt a n z i n <j e r \\
] | Spediteur, Wienerstrasse 15. (?477) c ] |

f; Gewalzte Bauträger Jj
y i sowie alle sonstigen Eisenwerks - Erzeugnisse ^ B
•• fÄhren in grosser Auswahl auf Lager und ^KŠ

ü •", liefern prompt zn billigsten Preisen ^^M

JULIUS juHos & r p •
i— ( Comptoir, tlianmaga/ln unl Trlgirligir: ^ ^ H

fjgß WIEN, II.« NordbahiiutraH»e Nr. 18. «i
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^ unter eigener Firma'^^SaBBHSS^^iunferR.BIurncnaur^

ECHTER ENTOELTER

k GüCAO ;
Ä S . G^uf' V O R R Ä T M J C I N M L L E N B E S S E R E N \^? ,̂'»
ftpg^wjV DWOGUEN.-SPtrEisEt-UNID DtLICATtlStWCEiCMÄrrtN. ' Z*?7<B&

(27W)3-1 Nr. 3965.
Cumtorsbestcllung.

Dem mit Beschluss dcs k. l. Landes-
genchteö in Laibach vom 30. März 188«.
Z. 3081. für blödsinnig rillärten Stesan
Sklif ans Laze ist Jakob Vole aus Laze
zum Curator bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 19ten
M a i 1889.
^ 2 7 3 9 ) 3—1 Nr. 4547.

Executive Fcilbictllng.
Die dem Johann Istcnii' von Cevca

bewilligte executive Feilbietung der dem
Franc Cankar von Brod gehörigen, aus
der Vauparcclle Nr. 129/l bestehenden,
auf 2200 f l . bewerteten Hausrealität
findet am

8. August und am
12. S e p t e m b e r 1 8 8 9 ,

jldesmal um 11 Uhr vormittags, hicr.
gerichts statt. Vadinm 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 8ten
Juni 1889.

(2797) 3 - 1 St. 3125.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiSče v Ribnici
naznanja:

Malevž Campa z (lore Stev. 20 je
proli Maievžu, Janezu, Marjeli, Ani
in Mjirijani Čampa, Josipu Andolšku,
Jakobu in Mariji Urbas in njih ne-
znaniin pravnim naslednikom tožbo de
praes. 5. junija 1889, št. 3125, zaradi
zaslaranja terjatev pri tem sodteöi
vložil ter ae je vsled te tožbe narök
za skrajšano razpravo določil na

7. a v g u s t a 18 8 9
ob 9. uri dopoludne pri l.etn sodišči.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da bivajo loženi in mu tudi njih
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo iškodo in na njihove
tro.ške za t.o pravdno reč Karol Knavs
z (Jore skrbnikom post.avil in se mu
tožba na odgovor v 90. dneh vrocila

To se jim v t.o svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem ca.su dru-
zega zastopnika izvoliti in t.emu so-
dišču naznaniti ali pa po.stavljenetnu
skrbniku vse pripomocke za svojo
obrano zoper »ožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi ie razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodiftče v Ribnici
dne 6. junija 1889.

(2760) 3—2 Nr. 4249.

Curatorsbestellung.
I m Nachhange zum diesgerichtlichcn

Edicte vom 29. Apri l 1889. Z. 3193,
wird den unbekannten Erben und Rechts»
Nachfolgern der Tabulargläubiger Bern-
hard, Margaretha und Elisabeth ^erne
von Oblagonca hiemit erinnert, dass ihnen
zur Wahrung der Tabularrechte bei der
executiven Versteigerung der Realität
Grundbllchs.Einlage Z. 15 der Eatastral«
gemeinde Irschenberg Herr Lucas Svetec.
k. k. Notar in Littai, unter Behändigung der
diesbezüglichen Realfeilbietungsbescheide
aufgestellt worden isl.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 6lm
Juni 1889.

(2554) 3—1 Nr. 5092.

Erinnerung.
Vom k. k. Landesgerichte wird dem

unbekannten Aufenthaltes abwesenden
M a t h i a s L u t e k . respective defsen un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben Johann
Tome, Realitätenbesiher in Laibach, die
Klage lie p r a n . 5. Juni 1889. Z. 5092,
auf Anerkennung der Ersihung und Ge<
stattnng der Eigenthums'Einverleibung
bei der Realität «uli Einlage Nr. 556
der Catastralgenmnde Tirnauoorstabt
eingebracht, worüber ihnen zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
Herr Dr. Franz Muuda, Advocat in
Laibach. als Curator a6 a^lum bestellt
und demselben die Klage, über welche
die Tagsahuug zur summarischen Ver-
handlung auf den

12. A u g u s t 1 8 8 9

vormittags um 9 Uhr bei diesem l. k.
Landesgerichtr angeordnet worden ist, zu-
gefertigt wnrde.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
eimn andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft macheu odei
dem aufgestellten Curator die zu ihrer
Vertheidigung dienlichen Behelfe an die
Hand geben können, widrigens diese
Rechtssache nur mit dem aufgestellten
Curator verhandelt und darüber, was
Rechtens ist, erkannt werden würde.

Laibach am 8. Juni 1889.
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(12211 2r>~ IC v o n vorzügl. Reinheit
V ^ I •• • _ T T 1 1 •• für Bicrausscliank undFlussige Kohlensaure i s s l

Theilzahlungen.
Näheres bei Ed. H a s e n Ö r l , W i e n , F.. Giselastrasse 4. — Fabrik : Nussdorf-Wien.

I Anton Obreza 1
S | 4. Schellenburggasse Laibach Schellenburggasse 4. M
&i? ^ — B « » ^ ^ Atelier für tapezierte SilzmUbel Qßs
£— jir^^^Qß^\ u n ^ Dekorationen. Auswahl der Sr̂
©S ^ H ^ K ^ ^ ' ^ ' ^ y modernsten S a l o n g a r n i t n r u n , S©
Xx) jHf????^^^^'?^^ 5 ^ l ^^f-^tY Ottomanen,DivaiiH,Sessel,Feder- gv>

Qg '*"" Arbeit, nnd kann sich von deren > Q
sNK Güte j edermann überzeugen. Das Neueste und Modernste in V o r h ä n g e n , cH?
&L> Convcrtnren, Divanüberwürfen, Teppichen, Matten; ferner unvcrwüstliclie GX
ö g Cocosabstreifer, Kainisstangen Fensterrosetten, Vorhanghälter, .Talon- >o
vNK s ien, selbstlaufende F e n s t e r r o u l e a u x - V o r r i c h t u n g e n u. s. w. Decorationen ( &
XD und Spalieren der Wände mit Tapeten. — Illustrierte Preiscourante und Gx
c S Stoffmuster stehen franco zur Verfügung. ('Ml) 2!) >^s

lüiTiii imimiim^

5= Ausverkauf 3«
zu herabgesetzten Preisen

von

Gttriiffl i SUERB file.
Zugleich empfehle ich das reiche Lager von Strick-,

Häkel-, Stick- und Näh-Material, Wolle und Garnen
nehsl. Vordruckerei und Anfertigung von Strümpfen aul
der Strickmaschine. (i480) 14

Sterna l l ee , ZE3Ia,"u.s „SIOTT. l*£eitlca".
INIIIIIIIIIMIIIIIIIIIlllllllllllllllimillllllllllllllllNIIIIIIIIIIIIH^

| B ^ ^ ^ M B b r ^ reichhaltigster Natron-Lithion-Sauerbrunnen
«•^/I '/^TaHOOJ erprobtes Heilmittel bei harnsaurer Diathese Curort Radein

| Dt'pöt bi-i Ferd. Plautz nn<\ Mlohael Kaatner In Laibaoh. (itfb) 2(i—14

• Tuch-Fabriks-Lager
•JE5orMJx»rcl X i c l i o
H Brunn, Krautmarkt IVi*. 1H
^ J versendet mit Nachnahme: (1117) 20—1?

• Sommer-Kammgarn. Ueberzieher-Stoffe.
^ Q 1 Rest für einen completen Männer- , 2-10 Meter lang, auf einen com-
• Anzug, waschecht, plcten Ueberzieher,
^ 1 <i-40 Meter lang, fl. 3. I fl. 7.

• Brünner Tuohstoff. Brünner Modestoffe.
H 1 Rest, .'HO Meter, auf einen com- I Rest, 310 Meter lang, auf einen
• pleten Männer-Anzug, completen Männeranzug,
• fl. 3-75. fl. 5-50.

• : ! ! G«i<Weiih«ite.ka.iii! i! Ueberzieher-Stoffe.
• Brunner Stoffreste. F e i n s t e y u a l i t ä t i
• j 1 Rest für L completen Männeranzug, auf einen completen Ueberzieher,
• 3-10 Meter lang, fl. 4-50. fl. 8.

• 2v£-a.stex gratis ijind. franco.
H tfH^^» Elefant ausgestattete Musterkarten mit 400 Dessins
• | W^^f an die Herren Schneidermeister unfrankiert.

8 Hauptniederlage |
g natürlicüer Mineralwässer mfl QuellenrrofluGte. \
y y Adelheidsquelle, Biliner Sauerbrunn, Fentscher Quelle, Egeror-Franzons- A
Vy quelle, Hygica-Sprudol, Emser Kränchen, Franz-Josefs-Bittorquelle, Friodricho- V
rS haller Bitterwasser, Gleichenlaerger Constantinsquelle, Johannisquelle, Emma- Q
/y quelle, Klausner Stahlquelle, Giessfcubler Sauerbrunn, Haller Jodwascer, A
w Hunyadi-Bitterwasser, Karlsbader Mühlbrunn Schlossbrunn und Sprudel, Krön- v
f\ dorfer Sauerbrunn, Marienbader Kreuzbrunn, Preblauer Sauorbrunn, Püllnaer n
y y u n ^ Saidschitzer Bitterwasser, Eadeiner Sauerbrunn, Räkoczy-Eitterquelle, Ä
w Rohitscher Sauerbrunn, Kronenquelle, Salvatorquelle, Ofner Königs-Eitterwasser, v
X j Levico-Arsenquelle, stark und schwach. Eadltersburger Sauerbrunn, Selters- Q
V -wasser, St. Lorenzi-Stahlsäuerlini?, Karlsbader Sprudelsalz, Marienbader und yy
C3 Haller Jodsalz, Roncegnoquelle, Biliner Past i l len, Mattoni's Moorsalz u. s. vv. v
f\ Die seit Hü Jahren bestehende Mineralwasser-Handlung steht nicht nur U
Vy c^e r Sanitätsbehörde, sondern jedem p. t. Kunden mif Originalfacturen zu A
W Diensten, um sich über die Echtheit und Frische der Füllung obgenannler V
Q Mineralwässer überzeugen zu können. Achtungsvoll (222C) 14—(5 \

x Peter Lassnik, Laibach. %
?S 1 Jriinncnsclirirten 11. I Jrow<hür(?n »ratiK. č)

XXXXXXXXIXXXIXX>3XXXIXXXX>OO<x5
Etwas ganz Neues in der Diätetik

ist der natürliche, gehaltvolle, mit behördlicher Concession mit künstlicher, freier Kohle"
säure imprägnierte, neu in den Handel gebrachte

Kostreinitzer Römerbrunnen
t>ei Ifcoliiteüclx.

Glückliche Vereinigung von Natur und Kunst, ein unübertreffliches, bis jetzt noch nif1'
gebotenes diätetisches Getränk, ein

Mineralquellen - Sodawasser
gesünder als das sogenannte in Siphons gefüllte, reicher an Moussfc und woh'

schmeckender als alle existierenden Mineralwässer. (17(.)4) 46--2
Zu beziehen durch alle renommierten Apotheken, Mineralwasserhandlungen, Kaufleute 1"1

direct durch die Verwaltung des Römerbrunnen, Post Rohitsch-Sauerbrunn (Steiermar*
_ . . . „ _ — — — — _ ^ ^ ^

Wichtig- für Bau, Industrie und Landwirtsohaft
ist

Carbolineum.
I Unser C a r b o l i n e u m ist das anerkannt wirksamste VorbeugungHtnilfel, mr»

Holz joder Art vor Fäulnis, Schwamm und Verstocken zu schützen, Feuchtigkeit
von Wänden und Maucrwerk ub/.uhalten.

Unsor C a r b o l i n e u m ist durch die Einführung chemisch wirkender Flüssig-
keiten in das Innere des Holzes das zuverlässigste Mitlei für dessen Conservieruntf,
daher unentbehrlich für Eisenbahnen, Schiffswerften, Fabriken, Hauunternehmungen
und Landwirtschaften.

Unser C a r b o l i n e u m wirkt desinficierend, daher ist seine Verwendung in
Vifihstfillungen von hoher Wichtigkeit.

Unser C a r b o l i n e u m verleiht dem damit gestrichenen Holze eine gefällig
lichtbraune F a r b e ; der Anstrich ist von jedem beliebigen Arbeiter leicht aus-
zuführen. ' (2017) 10—(.)

Ausführliche Prospecte werden auf Wunsch frei zugesandt.

Posnansky & Strelitz
Dachpappen-, Holzcement-, Asphalt- u. Theerproducten-Fabrik

Centrale: Wien, I., Maximilianstrasse Nr. 11.
Expedition ab Fabrik: Wien-. ledlcnee und W i t k o w i t z in Mähren.

^>

M C. F. Weber, Leipzig. |
l 1 Holzcement, Dachpappen- u. Isolierplatten-Fabrik. I
!|p Zweigfabriken: Schkeiiditz, Welilitz, Muttonz-Iianel u. K r a t z a n in Böhmen. if

luJl Hiedurch beehre ich mich, ergebenst anzuzeigen dass Herr L. M. L
C l E o k e r i n L a i b a o h meine Vertretung für Krain zur Ausführung von Holz- j{
|[y cement- und Pappdachern nach meinem bewährtem System übernommen V
IsrTI hat, und habe ich denselben in den Stand gesetzt, meine behördlich unter-

L=V.I suchten, concessioiiierien UIKJ vortrefflich bewährten Fabrikate, welche auf ,
(pg Ausstellungen mit höchsten l'rämicn gekrönt wurden, ?.n Originalpreisen 7.11 I
i£=iJ calculiercn und zu verka-ifen. (2418) 1 0 — h
Cgi Mit Hochachtung [

^ CJ. 1?\ W e b e r . j]

[|LJ L e i p z i g den 4. Juni J8H9. [J

r-i *- . . .-• — r
J_W Bezugnehmend auf obige Annonce halte ich mich in der Ausführung |
f-l der vorzüglich bewährten Holzcemonf- und Pappdncheindcckung unter l.itig-
IlMl jähriger Garantie bestens cmpsohleri. Zeichnungpii, Prospecte und Koslon- l

llfjTl überschlage gratis. ' T
L!Ü| Hestc Deckmalerialisin, als: Dachpappe, Holzoement, Daohlaok
j7f|] etc., 7M billigsten Preisn«. Grosser Vorralh.
[JLJ Empfehle mich zur Ausführung aller und jeder im Bausache vor- '
Ijrjl kommenden S p e n g l e r a r b e i t e n , sowohl neuer Anfertigung als T^siparaturcm,
-• Aufstellen von Waterolosets, Ausgüssen «md Blitzableitern, nach
j[|U bestem System bei stol.s guter Arbeit und billigen Preisen. — Um p,v.nu\\;\r.
Ipj Aufträge bittet hochachtungsvoll

H \u. IM. 1-Ccker
Ify Spenglermeister, Wienerstrasse Nr. 7. ,
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Wohnung
im ersten Stock, bestehend aus
sechs Zimmern und Zuge-
hör, ist ab Miohaeli 1. J.

zu vermieten
im Hause Nr. 13, Wiener-
strasse (früher Hotel Eu-

r̂̂ gp̂ - Feuerfeste

Pll Gassen
i l Cassetten
&MJm tiilligst uuii in soliilest&r Ausliiliriiug.

Auf allcu Ausstellungen höchst prämiiert.
Uefcrantsäirimtl. österr.-ui»K. Eisenbahnen,
*• k. Postsparcassen etc. Decoriert von
^1'- k. k. Majestät, mit der gr. gold. Me-
daille f.Kuust,WiHHonHcliaft u.Industrie.

F e l i x B laž iČek (in) -̂47
Wien, V., Straussengasae Nr. 17.

Johann Puch
Qvaz, Strauclieigasse Nr. 18.
Grösste Falmi-leierlap Stoiermarks.

für ÜesterrPir Ti t " HauPlvertretuMR

rädern ieder Ar» IM , g u n K V ü n F a h r "

<> Vor Nachahmung geschützt !
(> durch Muster und Marke <

iiMagen-Salzl
| | von (2r,3,H) 2 4 _ 4 ]

" , , J«lius Schaumann

' ; '•»"«»•ni. Apotheker In Stockerau !

it '• "nK>". Monarchie. (

;; Preis I Schachtel 75 kr '
<! 6,.lmd,lc|„ p,ge„N»,.i,.

~ istlnne.
ü lh2?VCHDSSji_ '2"^l,as.l. Apn- !
< > B f B , 8 ohanmann in (

\+9%r
 st°okerau. (

Wasseröichte Wap-Pkta
pappe

Y^ l a Rolle.» j„,j

«r, t oV v
l-< k t *C C O .

B|J; Stadt, Riemergasse Nr. 13.

K. t p r i i allgemeine österreichische Boflen Greflit Anstalt.
»ei der am 1. Juli 1889 stattgehabten fttnfnndvierzigsten Ziehung der 5%igen Staat»-Domänen-Pfandbriefe wurden

nachfolgende Nummern gezogen:
Nr. 1901 bis 2000 Nr. 131501 bis 131600 Nr. 220401 bis 220500 Nr. 284201 bis 284300 Nr. 406801 bis 406900

4101 . 4200 * 141101 » 1412(X) - 224901 . 225000 » 287601 » 287700 , 407001 > 407700
6401 » «500 * 151901 » 152(K)0 » 225101 » 225200 » 287701 * 287800 » 410001 » 4107:X)
Ö801 . 69<X) , 154601 , 154700 » 231201 » 231300 * 291001 » 291100 » 424001 * 424100

• 12101 . 12200 » 158901 » 159000 > 24(5801 . 246900 » 322701 » 322800 » 429001 » 429100
» 14401 » 14500 » 1(53701 » 1(53800 » 247901 > 2480(K) » 325701 » 325800 » 431501 » 431600
» 16101 » 1(52(X) » 1(55001 » 1(55100 » 25(5501 * 25(5(5(K) > 328(101 > 328700 » 442301 » 442400
- 29501 » 29(500 » 1(55701 » 1(55800 » 260001 > 260100 . 329801 » 329900 » 452001 » 452700
» 29901 » 30000 » 180801 » 180900 » 2(52201 » 2(52300 » 330201 » 330300 » 454101 » 454200
» 59801 » 59900 » 185701 > 186800 » 2(52501 » 2(52600 » 341601 » 341700 » 456501 » 456600
> 68801 » 68900 » 188301 » 188400 » 265001 » 265100 » 341801 » 341900 » 466(X)1 » 466100
> 77501 » 77(500 » 1S>O9O1 » 191000 » 26H401 » 268500 » 343701 » 343800 » 470001 » 470100
» 88501 > 8S6(K) » 197201 > 197300 » 2(58601 » 268700 » 359901 » 360000 • 472301 » 472400
» 96001 » 96100 * 200101 » 200200 » 272201 » 272300 > 361301 » 3(51400 » 481701 » 481800
* 102501 > 102(500 » 200901 » 20l()(K) » 274201 » 274300 , 366501 » 366600 » 488001 » 488100
» 110601 . 110700 » 206201 » 2CMvM)0 » 275601 » 275700 > 382901 » 383000 » 490101 > 490200
» 117901 » 118000 » 219501 . 219(500 » 282301 » 282400 » 388201 » 388300 » 494901 » 495000
» 120801 » 120900

Die Rückzahlung dieser gezogenen Pfandbriefe erfolgt vom 1. September 1889 an bei den Caiwen der Anstalt in Wien
und Paris.

Die Verzinnung dieser Pfandbriefe hört mit 1. September 1889 ans. Die Coupon* der gezogenen Pfandbriefe werden
zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan ausbezahlt. Jedoch wird der Betrag der»elben bei der Kinloaung der Pfand-
briefe vom Capital in Abzug gebracht.

Verzeichnis derjenigen Serien verloster Staats-Domänen-Pfandbriefe, von welchen noch Pfandbriefe ausständig sind
(am 30. Juni 1889).

J B . M
 6 *01-20010801-900 13101-200 16001-100 21001-100 35201-300 601-700 37201-300 88601-700 89101-200

S ! ~ S X 4 JK2Jr 47801-900 52901-53000 501-600 54101-200 55001-100 201-300 57001-100 59401-500
Jf/Xi rrn „„ÄS 1 ( ) 0 20l~'M){) 69801—900 81101-200 901-82000 84601—700 701-800 90801-900 92101-200
?f i A.~ I 9<>501—600 104901-105000 107701—800 108201-300 109001-100 111801-900 114601—700 115201-300
Jliom~~5!S ^ 2 4 2 0 1 - - ^ 125501-600 134(501-700 135301-400 138501-600 139301-400 140201-300 148201-300
i ü o ! i o i ) 0 1 - 7 0 0 145301-400 701-«oo 156501-600 701-800 159301-400 164701-800 173501-600 175701-800
of t iäJ~o 1 8 I 9 ( ) 1 -1»2(XX) 101—200 185301—400 190701-800 191301—400 193301—400 195701-800 198901-199000
oo!7m 203801-900 211101-200 217101—200 281001—IM 222801—900 223401-500 224701-800 282501—600
oJ. ü °° 237301-400 238001-100 258601—700 259301-400 264101 — 167 265701-800 267501—600 269401-500
2(>»901—270000 271401-500 278401—500 274901--275000 276401-500 279301-400 280601—700 284301-400 288001 100
296701-800 805801-900 306101-200 808101—200 309501-600 311001—100 101-200 501-600 801- 900 312401—500
315:501- -400 316301-400 317601-700 820301-400 821701-800 329201—800 835401-500 886501—600 389801-900
342601—700 344601—700 347001 — 100 348401—500 358301-400 364501—600 867301—400 377601—700 382601—684
383201-300 387801-900 388601—700 389901-390000 391901 -••392000 393701—800 395201-300 398501—600 899501-600
400801-900 401401-500 402301-400 403501—600 404101-200 405601—700 406601--700 412201-300 414701-800
415401-500 710-800 418101-200 421201-300 901-422000 424901-425000 901—426000 437001-100 601—700
438401—500 444201—300 454201—300 456101 -200 901-457000 462701—800 466601—700 467901—468000 471501—600
472001—100 474601-700 475501-600 80L-900 476901-477000 487001—100 501-600 491201-300 498701—800
495401-500 901 496000.

Bei der am 1. Juli 1889 stattgehabten dreizehnten Ziehung der 4%igen und fünfzehnten Ziehung der 4'/,7,,igen 50jähri-
gen Bank-Valuta-Pfandbriefe der k. k. priv. allgemeinen imterr. Boden-Credit-Anatalt wurden nachfolgende Stücke gezogen :

4%ige Pfandbriefe:
il fl. 100 : Nr. 1389, 1959, 2074. 2104, 2165, 2432, 2439, 3997, 4416, 4686.
a 1000: Nr. 591, 1223, 1604, 1873, 2705, 3169. 3828, 4236, 4830, 4956, 6574, 5919, 8318, 8655, 8898, 9100, 9130, 9188,

9416, 9543, 9700, 9924, 9981, 10426, 10565, 10583, 10925, 10928.
& fl. 10.000 : Nr. 24.

47„%ige Pfandbriefe:
Die derzeit im Umlaufe befindlichen, bisher noch nicht verlosten Pfandbriefe:
a fl. 100 der Nummern von 4901 bis 5000.
a fl. 500 der Nummern von 401 bis 500.
ä fl. 1000 der Nummern von 13401 bis 13500.
a fl. 10.000 der Nummorn von 411 bis 420.

Auf Namen lautende:
a 10.000 : Nr. 20.
Die Kückzahlung der Kezogi:nen Pfandbriefe erfolgt vom I.October 1889 an bei der Hauptcassa in Wien.
Die Verzinnung dieser Pfandbriefe hört mit 1. October 1889 auf; die Coupon» der gezogenen Pfandbriefe werden

zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei der Einlösung der Pfand-
briefe vom Capital in Abzug gebracht. , . , „ , . ,,..., • » , ,T i . n f JI • t • J i

Nachverzeichnete, bei den früheren Verlosungen gezogene 4%- und 4«/,%»ge 50jährige Bank-Valuta-Pfandbriefe sind b 1 8

heute zur Einlösung nicht präsentiert worden, und zwar:
4%ige Pfandbriefe:

a fl. 100: Nr. 962, 1036, 1052, 3849, 3890, 3983, 4314, 4434, 4621, 4632.
a fl. 500: Nr. 259 1105.
a fl. 1000: Nr. 157. 1367, 1406, 2364, 2364, 2773, 4326, 4938, 5612, 10333, 10416, 10871.

4 Va% j £ e Pfandbriefe:

ä fl 100- 105 115 129 142 226 248 203 265 293 304 306 319 329 420 591 650 659 704 709 721 722 732 735 766 768 777
778 7<)8 818 828 857 869 917 919 922 933 1005 006 015 016 045 046 048 049 050 079 080 081 084 092 098 171 173 197 234 272
•UO ill H«»2 511 5-19 573 574 575 647 657 65«) 676 681 695 704 736 738 749 758 778 780 787 791 797 820 830 846 878 881 882
887 981 2O'W()72 156 259 289 303 316 318 321 339 340 342 346 370 381 411 412 424 514 515 529 544 557 652 654 665 675 680
7(57 776 780'814 815 816 817 818 819 820 «21 822 824 826 839 843 849 859 878 879 886 900 910 961 998 999 8054 126 206 207
-il'i 221 222 223 228 230 232 233 235 236 243 244 247 260 262 263 272 291 294 295 332 333 336 337 366 385 397 440 442
in 441 4r>0 458 45«» 460 4(51 4(52 481 487 520 537 542 555 564 674 575 585 606 610 612 663 669 687 696 720 728 871 889 933
407(5 078 206 218 223 224 227 251 272 273 293 297 351 362 418 478 498 511 549 597 (515 639 659 757 781 792 793 796 879 943
«)K1 984 W 995 5001 (K)2 003 008 009 021 022 030 041 043 045 052 063 066 0(57 068 085 092 093 094 112 182 183 227 228 229
i-r irl y-Ji "Ja ) 461 478 501 525 631 539 540 571 582 583 616 688 689 692 705 744 819 843 845 864 871 887 904 906 907 908
«T-Ji «Mil 989 «W2 60*0 104 182 204 205 206 226 242 253 300 339 380 432 541 576 604 606 607 610 611 618 619 620 621 629 636
I" 8 656 65« 666 667 6(58 669 (578 684 693 (594 755 788 861 8Ö3 884 887 990 994 7005 086 113 195 244 307 309 324 327 329 381
• 58 462 970 378 W) 400 409 54(5 553 554 571 579 618 620 651 652 655 657 715 716 718 724 725 727 728 729 730 738 739 740
741 742 743 751 762 763 772 774 781 792 793 813 903 979 8033.

a fl 600- 10 34 96 129 146 149 170 186 187 217 226 228 229 238 241 245 284 285 291 294 296 299 310 348 « J 439 447
1(55 471 « 507 509 513 fiSU 537 538 547 557 569 570 574 586 (521 (525 743 770 774 802 879 881 899 938 959 1010 064 112
llS 172 201 202 203 204 208 211 216 225 237 249 2(53 282 283 295 354 365 392 404 407 417 528 532 575 608 (577 7h, 781 815.

& fl lostö- 168 169 273 299 333 334 448 659 691 892 894 952 974 976 994 1037 074 134 368 370 401 402 40." 549 618

st;? s s'"ša sas s 'Ss«?"» SÄig,'s,'!J,iss'as s s s s z
liiliilllE==SsSISis5=iii=iii=PlIllllliillisii-E-ISIFKsilSili
1II Hl I=#L=£srjBwfirÄSSSSSSSäSS
;.f. l\i J"J" ':;; i"«»7i «K» 268 27^ 29* HI Ji w 400 401 406 519 520 521 527 528 530 531 533 5.44 &JI «.12 553 554 550
K • 2 ^/y I ml 201 äM «42 243 245 216 281 28^ 2H6 419 466 513 545 563 C98 707 H84 917 956 18069 084 099 206 20" (517
!£? 651!; 1Z 717 7?5lf 762 "V,E 772 Ä t f | & !I2O 331 337 91X5 907 908 910 911 911 913 914 915 916 917 918 920 952
953 954 955 966.

a fl. 10.000: Nr. 144.
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Auf der neuen Schiesstätte
Sonntag den 7. Juli

Concert
der

beliebten Tiroler Sängergesellschaft
Anna Ploner.

Anfang 4 Uhr. Ende 10 Uhr.
Eintritt frei. (2803)

Stein in Krain.
Eine kleine

in Ü h i e
in der Stadt gelegen, ist zu verkaufen
oder zu verpaohten.

Anfragen: J. Giontini, Buchhand-
lung In Laibach. (2725) 3-2

Eine W i n
in der Bpitalgasse Nr. 7, II. Stock, mit
der Aussicht auf die Fischgasse, bestehend
aus drei Zimmern sammt Nebenlooa-
litäten, ist mit Michaeli d. J. zu ver-
mieten. Näheres daselbst. (2733) 3—3

Josef StadleT
Bau- u. Galanterie-Spengler

Laibach
Schustergasse Nr. 4 Rain Nr. l

empfiehlt sich zur Uebernahme, sowohl in
der Stadt als am Lande, aller in das Facli ein-
schlagender Bauarbeiten, sowohl neuer
als Reparaturen und Anstriche, un-
ter strengster Garantie für solide Aus-
führung zu bedeutend ermässigten

Preisen. (2694) 6—2
Ausstellung von Watterolosets, Aus-

güssen etc. etc. Erzeugung von billigen
kupfernen Sparherdwandeln. Gröss-
tes Lager von sämmtlichen blanken wie
lackierten Haus- und Küchengeräthen.
Billige Vogelkäfige, Bade-, Sitz- und
Kinderwannen, Badestiihle etc. etc.
Daselbst ist ein fast neuer, completer
Tuschapparat billigst zu haben.

Gasthaus
mit Grundstücken und reichem Fundus
instruct us ist in einer Stadt in Ober-
krain zu verpachten oder auch unter
günstigen Zahlungsbedingnisscn ZU ver-
kaufen. Offerte mit Bezeichnung „A. Z.
100" übernimmt Müllers Zeitungs-Agentur
in Laibach. (2800) 2—1

ÜaieTIil
aus zweiter Hand sofort zu ver-

geben. (2778) 2 - 2
Auskunft im Zeilungsbureau.

Ein Magazin
schön und gross, ist von Michaeli
an zu vergeben. Anzufragen Bahnhof-
gasse Nr. 7. __ _ J2715)_3—3

Zwei

lohnungen
eine j e d e b e s t e h e n d a u s v i e r Z i m -
m e r n n e b s t Z u g e h ö r , sind in
Unter-Sohischka im Hause Nr. 66
von Michaeli an zu vermieten^
Anzufragen im Hause beim Herrn Zigur
(Parterre rechts) oder beim Ilausoigcn-
thümer Stefan Pogaönik, Franois-
oanergasse Nr. 6. (277(>) 3—2

Empfehlenswert für Private und
Wirte am Lande! (sau) aa

Flaschenbier
haltbares Exportbier und desgleichen

Doppelbier
aus der Brauerei der Gebr. Rosier, in

Kisten mit 25 und 50 Flaschen.

A. Ulayer*
Depot, Laibacn.

| Ich erlaube mir die ergebenste Mittheilung zu machen, dass ich das f

j Gasthaus „zum Trinker" >
| Südbahnstrasse Nr. 11, in eigene Regie übernommen habe, und f

mache gleichzeitig das geehrte Puhlicum auf meine guten Weine auf- jf
I merksam. \
\ Unterkrainer, roth . . a Liter 28 kr. C
k weisser Tischwein . . a » 30 > £

Retzer a > 40 > J
' Istrianer k » 4 0 » 2s
I Kosler Bier ä » 20 > \
) ferner warme und kalte Speisen zu den billigsten Preisen* L
| Um geneigten Zuspruch bittet hochachtungsvoll C

> (28Or>) J O S e f T r i n k e r , Eigenthümer. S

Dachpappenfabrik VOn
N. Valzachi *1 J. Dicpol«!

B r u n n a . O., Südbabnstation, Siebenhirtenstrasse Nr. 1
empfiehlt ilire dauerhafte unit bestbewährte

STEINDACHPAPPE.
AnStriChmaSSe für Oachpappendäoher. «7 2 :» 1 2 ~ 2

Elastische Asphalt-Isolierplatten JKSStÄ* 1 *" 1 4 ' Q™&'
Carbol-Lack (Carbolinen) c ö n ^ i e X - ' - . i C . t r i l Ä r ' s -

alle Ilolzgegenstämlfi. Eindeckungon mit Dachpappe übenKtlurH'n wii
unter Garantie der Haltbarkeit im Accord. ^ ^ ^

HP* Preislisten-Muster gratis und franoo. ""VI
Bau-, Maurer- und Zimmermeistern entsprechenden Rabatt.

Niederlage bei A. Druskovič in Laibach, Rathhausplatz Nr. IQ.

Apotheke Trnköczy
neben <lem If.nttilia.iiste in T n̂il>n,«*li

zugleich homöopathische Apotheke
Depot sämmtlicher in- und ausländischer

Speoialitäten
empfiehlt einige der bewährtesten Artikel:

Anatherin-Mundwassor a 4o kr.
T-k'lV \̂:r-.T-*rk\Ä7"/'lnt> {Einstreupulver) für Kinder und erwachsene cormi-
U c l ü > 1 ÜVVUei , e i l l e P e r s ü n e n . l ScJ.acl.tel 30 kr.

Borgers kosmetische und medicinisclie Seifen.

Veilclien-Glycerin-Seise a 40 kr.

Glycerin-Seifen i2\!?Sö5f!c Mandel- u. Sandseile ri„.

l l O p l e n - M a l Z - K a H e e (desundheits-Kaffee). Kin Pak«:t HO kr.

F r a n z b r a n t W e i n ? t kleine Flasche 20 kr., l ßnme 40 kr.
Geirörbalsam ? 1 Kiasdie 30 kr.

\7CSlClltSSClinTinKCj «Damentoilette» geuannt, 1 Fläschcheu .30 kr.

H a a r W U C l l S - P o m a d e nach Professor Dr. I'itha A (JO kr.

Haarwuchs-Tinctur ? i riasd.e m kr.

JIül ineraugen-Tinctur a 4o kr., sa..,...i i>i..s«i.

I V O l n e r W a S S O r in Original-FlÄsclmlien .'i n() kr. und 1 fl.
Mr)is> tln/r'li'r*L/m T^nrsillTl 1 Fläschclifii 1 fl., sowie die moisten
m d i b i u c K c n u i - i aiJ.mii, ,, a r f i m i s VAi lM;li<.l)IK(.m |(,,. ispM n l n o - ' i - W m - n t>»r««"'nr Hojsiiß, in Fläschc.hen ii :«) kr., fJO kr. mul
x U c l l c l ^ t l - V V t l l l j ] (i, jo kr.

iVIalaga m i t d l l l i a Regen Ap]»«t.itloHî k«it etc., l Flacon 70 kr.
Malaga mi t Eisen K 1 . IUelcll™c1^ wintarmut «*., i Fiacc.

M a l Z Z e l t c l i e n a 1O kr. und zu helichigem Preise.

Pariser Damenpulver, weiss „„d roSa, k :io kr. „„d 40 kr.

Salicyl-Mundwasser u. Zahnpulver, JÄ^iwf;::
his jelzl unüljerlreirlich. Nicht zn verwoclisoln mit dem balic.yl-
Sa-u-re-Mimdwasser und Zahnpulvor.

O|Jll/VVC^Llltll OtllL UHU /^ItCIIl, k d t ( ( | (, | l i n | ä , i ( : 1 |

hewiihrt. a si() kr. und JJO kr., sowie R'tirvn/Mckw, KÜMHCII- (Juinini-
und Salniinkxplteln etc. zu beliebigen Preisen.

llno'MI'i^'lu-» i»ai"t,wis'llS '" Orieiriill-VerpackunK (nou), trocknet

Zahnpulver und Zahnpasten verschiedener An.
m** Diese Artikel sowie alle anderen hier nicht nngelührfen

berühmten Specialitäten werden zu den billigsten Preisen verksiusl
und mil. t ä g l i c h e r P o s t im frischesten Zustande versandt, ^ßi

fifflH^» W a r n i i n n ' IIn«°11« Prüimrat« Hind ««lit, VWIÜHHIMI
W^& VVrtl MUl iy . ,,,,,, ffttHuiti,„lf wenn Hi« micron Nniuou
T r n k o o z y oder dm iM-hordlich fle|M>iii«rL««ii Sc.liiitzuiiirkKii fühicn.

Apotheker-Firmen Trnköczy sind:
Laibaoh: Apotliekc des übald v. Trnk6ozy neben dem

Halhhause; ^
Graz: Apotheke des Wendel in v. Trnkoozy, Ur,dsr:ii:ifts-

ApoLhek«, Sackstrasse;
W i e n : Apotheke des V i c t o r v . T r n k o o z y .*„,„ iM!iiiR(!I1

Kraw.isr.iis» ( z u g l c i d i d i c m i s c l i e Kahrik), V.. IIiindsLliuririorfitrassc Nr . II . ' J ;

W i e n : Apotbelre des J u l i u s v . T r n k ö c z y «*„,„ goldene,,
Löwen», VIII., Joselsiadtoistnisse Nr. MO •

W i e n : ADOtHeke des D r . O t t o v . T r n k ö c z y «x..m Radd/.ky»
III.. Hadetzkyplal./- Nr. 17. (2775) 1

Druck und Verlag von Jg. von kleinmlN)r H. Fed. Äamlnrg.


